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https://www.stadtlindau.de/
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Eichwaldquartier Online – Zwei Wege führen zur Information:
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Startseite Planen und 
Bauen

Stadtentwicklung 
und 

Rahmenpläne 
Eichwaldquartier 
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Eichwaldquartier – Wiederaufforstung 
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Wiederaufforstung: 
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Steuerungsgruppe Eichwald hat einstimmig entschieden, dass es gemeinsames Gespräch geben soll  

Gespräch hatte zwei Ziele:

1. Gleiche Informationsbasis herstellen

2. Gemeinsam überlegen, was nun ökologisch sinnvoll wäre

Teilnehmer waren:

- Untere Naturschutzbehörde des Landratsamts Lindau (UNB)

- Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in Kempten (AELF)

- Vertreter des Bauamts

- Vorhabenträger

- Vertreterin des BUA (Fr. Brombeis) 

- politische Vertreterin aus der Steuerungsgruppe (Fr. Bandte-Gebhard) 
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- Nach Art. 9 BayWaldG: Rodung bedarf Genehmigung, diese ist grundsätzlich zu erteilen 

- Versagensgründe in Abs. 4 – 6 genannt → Eichwaldfläche durch Abs. 5 „abgedeckt“ 

- Lindau hat nur 12 % Waldanteil (Bayernweit 35 %) → besonderes Interesse zur Walderhaltung 

- Eigentümer hat berechtigtes Entwicklungsinteresse

- Einschätzung war: Rodungserlaubnis kann erteilt werden, wenn flächengleiche Aufforstung erfolgt. 
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- AELF prüft forstrechtlich und beteiligt die UNB, die nach Naturschutzgesetz prüft 

- Naturschutzrechtlicher Eingriffstatbestand war erfüllt

- Erheblichkeit aufgrund der betroffenen Funktionen gegeben

- Östliche Fläche hat sich zum Ödland im Sukzessionsstadium entwickelt und hat als Lebensraum für Tiere 
und Pflanzen eine besondere Funktion 

- Bescheid beauflagt Wiederherstellung in Ist-Zustand und ist Grundlage 

- Wenn die Fläche durch Nutzungsänderung (auch nachträglich) überplant wird, ist ein baurechtlicher 
Ausgleich erforderlich, der auf einer anderen Fläche liegen kann. 

- Bei einem nicht beantragten Eingriff, soll der ursprüngliche Zustand wiederhergestellt werden oder der 
Eingriff mit Ausgleichs- oder Ersatzmaßnahmen kompensiert werden. 

- Im Bescheid wurde nur die Wiederherstellung genannt, in den jetzigen Zustand 
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- „Da soll was hinkommen“ hebelt den Bescheid nicht aus

- Dazu benötigt es einen Entwicklungsplan = Die zeitnahe Entwicklung muss angedacht und 
beschlossen sein 

- Bisher nur Beschluss durch den Bau- und Umweltausschuss, dass entwickelt werden soll 

- Wenn die Fläche heute noch stehen würde und wenn ein Entwicklungsplan bestünde, wäre eine Rodung

- Aus forstrechtlicher Sicht zu bejahen

- Aus naturschutzrechtlicher Sicht zu bejahen (nach Prüfung, ob der Eingriff vermeidbar oder 
minimierbar ist) 

- Beides nur, wenn geeignete Ausgleichsflächen zur Verfügung stehen 

- Wiederaufforstungsbescheid ist auf 3 Jahre beschränkt und wurde auf April 2026 verlängert 

- Bei Nichterfüllung würden Zwangsmaßnahmen erfolgen



Stadt Lindau (B)  I  Bau- und Umweltausschuss  I  öffentliche Sitzung  I  13.03.2025  I  Stadtbauamt Lindau (B) Folie 14

Wiederaufforstung: Gespräch mit UNB und AELF am 4. März   

TOP ö3 – Eichwaldquartier

- Bahnfläche wurde nach Aufgabe der Nutzung zu einer kiesigen und rohbodenarmen Pionierfläche mit 
verschiedenen Sukzessionsflächen und teilweise Stauwasser 

- Naturschutzfachlich wertvoll in ihrer Gesamtheit 

- Pionierstandort kann an anderer Stelle hergestellt werden, Stelle hängt von Planung ab

- Ausgleichsflächen sind sinnvoll, wenn sie in räumlich-funktionalem Zusammenhang mit Ursprungsfläche 
stehen

- Abhängig von Tierarten 

- Je näher, desto besser oder direkt angebunden an Bahnlinie – damit Populationen wandern können 

- Betrifft beide öffentlich diskutierten Arten 

- Sinnvoll ist eine gesamtökologische Betrachtung 
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- Artspezifische Ausgleichsflächen für die Zauneidechse in unmittelbarer Nähe zu möglichen 
Wohnbauflächen sind grundsätzlich nicht sinnvoll (Störungsanfälligkeit z.B. durch jagende Hauskatzen) 

- Abstand zur Eingriffsfläche 

- Ca. 40m können von betroffenen Individuen überwunden werden (Gem. Fachliteratur) 

- Bahnlinie ist dabei Wanderkorridor mit Vernetzungsfunktion 

- Ausgleichsfläche an Bahnlinie wäre für Betroffenenpopulation geeignet
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- Kleingarten können nicht auf Ausgleichsflächen stattfinden 

- Blauflügelige Ödlandschrecke benötigt rohbodenreiche und sonnige Offenlandstandorte – Dicht 
bewachsene Standorte werden vermieden 

- Waldrechtlich ist der räumliche Zusammenhang  wichtig 

- Je näher, desto besser. Schaffung eines Ausgleichs möglichst ortsnah oder auf Gesamtfläche 

- Angrenzend an Stadtrand möglich, d.h. in Nachbargemeinden der Stadt Lindau 

- Pionierbäume wie Kiefern, Weide, Birke, Pappel

- Kombination mit Naturschutzausgleichsflächen kann geprüft werden 
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Fazit 

- Komplex und kontrovers, aber Lösungswege sind auffindbar 

- Sinnvoll ist abhängig von Entwicklung 

→ Fragen können nur in Gesamtheit gelöst werden, nicht einzelne Aspekte herauslösen 

→ Für eine gesamtheitliche Lösung ist die politische Einigung und Entscheidung die zwingend notwendige 
Voraussetzung 
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Eichwaldquartier – weiteres Vorgehen 
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- Einladungen dazu sind versandt 

- Rücklaufquote betrug fast 21 % - ein sehr guter Wert („normal“ sind 5-7 % Rücklauf) 

- Auslosung der Teilnehmenden fand am 11. März statt 

- Gelost wurden je 2 Frauen und 2 Männer 

- Termin findet am 26.03. nicht-öffentlich statt 

Weiteres Vorgehen: Moderierter Austausch 
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- Einladungen laufen 

- Teilnehmende sind 

- Bund Naturschutz 

- Standortförderer Hr. Ringeisen 

- Vertretung der Eissporthalle

- Vertretung des DAV

- Vorhabenträger 

- Steuerungsgruppe

- Ebenfalls im nicht-öffentlichen Rahmen 

Weiteres Vorgehen: Stakeholder – Beteiligung 
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